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Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 · E-Mail pr.oldendorf@degener24.de
www.degener24.de

Mehr sehen.
Besser hören.

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK
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Ärztlicher Notdienst

Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 26. August bis
8. September

Samstag, 27.08.2022 /Samstag, 27.08.2022 /Samstag, 27.08.2022 /Samstag, 27.08.2022 /Samstag, 27.08.2022 /
 9.00 - 9.00 Uhr
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG,
Breslauer Str. 29,
32339 Espelkamp, 05772-3466
Delphin-Apotheke oHG,
Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530
Sonntag, 28.08.2022 /Sonntag, 28.08.2022 /Sonntag, 28.08.2022 /Sonntag, 28.08.2022 /Sonntag, 28.08.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr

Delphin-Apotheke oHG,
Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530
Mittwoch, 31.08.2022 /Mittwoch, 31.08.2022 /Mittwoch, 31.08.2022 /Mittwoch, 31.08.2022 /Mittwoch, 31.08.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020
Stern-Apotheke, Lange Str. 1,
323121 Lübbecke, 05741-310886

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische
Anmeldung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
·• montags, dienstags und don-

nerstags von 18 bis 22 Uhr
• mittwochs und freitags

von 13 bis 22 Uhr
• samstags und sonntags sowie

an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Folge-
tag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Freitag
um 8.00 Uhr morgens. In der Zeit
von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr morgens
übernimmt den Notdienst die HNO-
Klinik in Minden oder die HNO-
Klinik in Bielefeld. Feste Kernsprech-
stunde am Wochenende oder Feier-
tag ist von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und von 17.00 bis 18.00 Uhr.  Am
Mittwochnachmittag findet die
feste Sprechstunde von 17.00 Uhr
bis 18.00 Uhr statt.
26.08.2022 - 01.09.202226.08.2022 - 01.09.202226.08.2022 - 01.09.202226.08.2022 - 01.09.202226.08.2022 - 01.09.2022
Dr. Voigtländer, Gerichtsstraße 2,
32369 Rahden, 05771-5069
02.09.2022 - 08.09.202202.09.2022 - 08.09.202202.09.2022 - 08.09.202202.09.2022 - 08.09.202202.09.2022 - 08.09.2022
Dr. Reinecke, Berliner Str. 6-8,
32052 Herford, 05221-56107

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19 Uhr in der Paritäti-
schen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.
Anmeldungen:

Selbsthilfe-Kontaktstelle
PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter
Telefon 0571 8280224 oder
E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,
nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez,
Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga,
Stemwede-Levern,

Tel. 05745-2192
Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms, Espel-
kamp-Fiestel, Tel. 05743-928811

Information:
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165 (E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!
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Gemeinde warnt:
Bäume im Trockenstress
Aufgrund der anhaltenden Hitze
und Trockenheit warnt die Ge-
meinde Stemwede vor soge-
nannten Grünastabbrüchen.
Weil den Bäumen der Regen
fehlt, drohen schwere Äste un-
vermittelt abzubrechen. „In
Drohne haben wir zwei solcher
Fälle gemeldet bekommen, ob- Trockenstress: Die Bäume leiden unter der TrockenheitTrockenstress: Die Bäume leiden unter der TrockenheitTrockenstress: Die Bäume leiden unter der TrockenheitTrockenstress: Die Bäume leiden unter der TrockenheitTrockenstress: Die Bäume leiden unter der Trockenheit

wohl die Bäume gesund ausse-
hen“, erklärt Katrin Stuwe, die
Leiterin des Stemweder Bauho-
fes. „Die Gefahr spontaner Ast-
brüche besteht momentan aber
überall, auch auf Privatgrund-
stücken.“
Grünastbrüche erfolgen spontan
und sind auch durch die, von den

Von V8 bis Isabella
Bockwindmühle wird wieder zum Halt für historische Fahrzeuge

Kleiner Oldtimer-Vorgeschmack beim Treffen des Orgateams (von links): Wolfgang Schimmeck (BMW V8Kleiner Oldtimer-Vorgeschmack beim Treffen des Orgateams (von links): Wolfgang Schimmeck (BMW V8Kleiner Oldtimer-Vorgeschmack beim Treffen des Orgateams (von links): Wolfgang Schimmeck (BMW V8Kleiner Oldtimer-Vorgeschmack beim Treffen des Orgateams (von links): Wolfgang Schimmeck (BMW V8Kleiner Oldtimer-Vorgeschmack beim Treffen des Orgateams (von links): Wolfgang Schimmeck (BMW V8
„Barockengel“ Bj.: 1962), Erhard Kröger (Borgward Isabella Bj.: 1961), Günter Hübner (Mercedes 170 Va„Barockengel“ Bj.: 1962), Erhard Kröger (Borgward Isabella Bj.: 1961), Günter Hübner (Mercedes 170 Va„Barockengel“ Bj.: 1962), Erhard Kröger (Borgward Isabella Bj.: 1961), Günter Hübner (Mercedes 170 Va„Barockengel“ Bj.: 1962), Erhard Kröger (Borgward Isabella Bj.: 1961), Günter Hübner (Mercedes 170 Va„Barockengel“ Bj.: 1962), Erhard Kröger (Borgward Isabella Bj.: 1961), Günter Hübner (Mercedes 170 Va
Bj.: 1952) und Jörg Tielbürger (Pontiac Fiero GT Bj.: 1988).Bj.: 1952) und Jörg Tielbürger (Pontiac Fiero GT Bj.: 1988).Bj.: 1952) und Jörg Tielbürger (Pontiac Fiero GT Bj.: 1988).Bj.: 1952) und Jörg Tielbürger (Pontiac Fiero GT Bj.: 1988).Bj.: 1952) und Jörg Tielbürger (Pontiac Fiero GT Bj.: 1988).

Nach zwei Jahren Pause versam-
meln sich im September wieder
die Oldtimerfreunde an der Op-
penweher Bockwindmühle. Am
Sonntag, 18. September, gibt es
eine neue Ausgabe des Old- und
Youngtimer Treffens - die
inzwischen neunte Auflage. Auch
in diesem Jahr übernimmt Stem-
wedes Bürgermeister Kai Abrus-
zat die Schirmherrschaft.
„Beim letzten Mal waren mehr als
100 historische Fahrzeuge dabei“,
berichten die Organisatoren Wolf-
gang Schimmeck und Günter Hüb-
ner, die nichts dagegen hätten,
wenn sich wieder ähnlich viele
Freunde historischer Autos in Op-
penwehe versammeln würden.
Auch in diesem Jahr ist eine ge-
meinsame Ausfahrt durch das
Stemweder Land geplant. „Die
Route ist etwa 30 Kilometer lang,
führt rund um den Stemweder Berg
und gestartet werden soll gegen
12 Uhr“, so Günter Hübner, der
sich auch über Zuschauer an der
Strecke freut. Je nach Anzahl der
Teilnehmer wird voraussichtlich in
drei oder vier Gruppen gefahren.
„Eines unserer Autos fährt vorweg
und der Rest hinterher“, erklärt
Hübner. Er selbst wird mit seinem
Mercedes 170 Va aus dem Jahr
1952 am Oldtimertreffen sowie der
Ausfahrt teilnehmen.
„Es gibt doch kein nachhaltigeres
Autofahren, als einen Oldtimer zu
bewegen“, so Kai Abruszat augen-
zwinkernd. Bei historischen Fahr-
zeugen geht Stemwedes Bürger-
meister das Herz auf. Er selbst be-
sitzt auch einen Oldtimer, einen
weißen VW Golf 1. „Es ist nicht nur

herrlich, solch nostalgische Fahr-
zeuge bei uns am Stemweder Berg
beziehungsweise der Mühle in Op-
penwehe zu bestaunen. Automobi-
les Kulturgut spielt auch in der Ge-
schichte unserer Gemeinde bezie-
hungsweise der Region eine enor-
me Bedeutung“, betont Abruszat.
Schon allein deshalb sei es wichtig,
solche Veranstaltungen wie das Old-
und Youngtimer Treffen aufrecht zu
erhalten. Aber auch der touristi-
sche Effekt dürfe nicht unterschätzt
werden, so der Bürgermeister.

Schließlich würden viele Oldtimer-
freunde von außerhalb anreisen und
würden auf diese Weise die Ge-
meinde Stemwede kennenlernen.
„Wir hatten einige Teilnehmer aus
Norddeutschland dabei, der Regi-
on Hannover oder auch aus ande-
ren Teilen Deutschlands“, berichtet
Günter Hübner und zeigt die Pla-
kette beziehungsweise den Aufkle-
ber, die alle Teilnehmer des Treffens
erhalten werden. „Das ist immer
eine schöne Erinnerung für alle, die
dabei waren“, sagt Wolfgang

Schimmeck und präsentiert stolz
die eigene Aufkleber-Sammlung
auf der Heckklappen-Innenseite
seines BMW V8 aus dem Jahr 1962.
Die Organisatoren freuen sich auf
den 18. September, wenn von
10.30 bis etwa 18 Uhr die his-
torischen Automobilschätzchen
an der Mühle in Oppenwehe
aufgestellt werden. Anmeldungen
(bis 11. September 2022):
Günter Hübner
ghuebner-stemwede@t-online.de
05773/ 1502 und 0151/ 556 427 73
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Auch gesund aussehende Äste können plötzlich brechen, wie hier anAuch gesund aussehende Äste können plötzlich brechen, wie hier anAuch gesund aussehende Äste können plötzlich brechen, wie hier anAuch gesund aussehende Äste können plötzlich brechen, wie hier anAuch gesund aussehende Äste können plötzlich brechen, wie hier an
einer Straße in Drohneeiner Straße in Drohneeiner Straße in Drohneeiner Straße in Drohneeiner Straße in Drohne

Mitarbeitern des Bauhofs, re-
gelmäßig im Gemeindegebiet
durchgeführten Baumkontrol-
len, nicht vorherzusagen bzw. im
Vorfeld nicht zu erkennen.
Wenn nicht genug Wasser zur
Verfügung steht, verliert das
Holz an Spannung und ansonsten
völlig gesund aussehende und

belaubte Äste, können unver-
mittelt abbrechen. Besonders be-
troffen sind Pappeln, Eschen, Bu-
chen, Rosskastanien und Eichen.
Die Gemeinde bittet um beson-
dere Aufmerksamkeit und rät
dazu, auf Aufenthalte, vor allem auch
unter alt aussehenden Bäumen,
aktuell zu verzichten.
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Freiluftgottesdienst mit
Taufen auf dem Dielinger Klei
(Pfr. M. Beening)
11.11.11.11.11. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis,,,,,
28.28.28.28.28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche in Levern
(Pfrin. S. Mettenbrink)
9.30 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che in Wehdem
(Prädikant E. Abrams)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/
channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:
Haldem:Haldem:Haldem:Haldem:Haldem:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust

17 Uhr - Urkraine-Treffpunkt im
Gemeindezentrum Haldem - Der
Treffpunkt soll ein Ort der Begeg-
nung und des Austausches sein.
Eingeladen sind alle ukrainischen
Gäste, deren Gastgeberinnen und
Gastgeber, Helferinnen und Hel-
fer sowie Interessierte.
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 bis 11.30 Uhr - Kindergot-
tesdienst in der Johanneskapelle
in Twiehausen
Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montagsmontagsmontagsmontagsmontags: 17 bis 18.30 Uhr Jungs-
char für Mädchen und Jungen von
7 bis 11 Jahre im Gemeindezen-
trum Haldem (CVJM)
19.30 bis 21 Uhr WWJD-Gruppe
für Jugendliche ab 17 Jahre (14-
tägig, findet zurzeit per Zoom-
Konferenz statt) - Informationen
bei A. Hoffmann Tel. vormittags
05773/991173
19 bis 21.30 Uhr - Posaunenchor-
probe im Raum für Gemeinde in
Dielingen
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags: 15 bis 17 Uhr - Alten-
stube im Bürgeraus in Dielingen
16 Uhr - Katechumenenunterricht
im Gemeindezentrum Haldem
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
für die Haldemer Gruppe im Ge-
meindezentrum Haldem
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
für die Dielinger Gruppe im Ge-
meindezentrum Haldem
donnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstags: 9 bis 10.30 Uhr -
Krabbelgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis zum Kindergartenalter
im Gemeindezentrum Haldem
(CVJM) - Informationen bei Nina
Quebe Tel. 01737320859
freitags (14-tägig)freitags (14-tägig)freitags (14-tägig)freitags (14-tägig)freitags (14-tägig): 19 bis 21.15
Uhr - Chorprobe Echolot (CVJM)
im Gemeindezentrum Haldem,
(Ansprechpartnerin Susanne Kra-
mer Tel. 05773/1557)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs: 17 bis 18.30 Uhr -
Kinderkreis für Kinder von 7 bis
11 Jahren - Informationen bei
A. Hoffmann Tel. vormittags
05773/991173
19.30 Uhr - Chorprobe Pantarhei
donnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstagsdonnerstags: 20 Uhr -
Chorprobe Herztöne
freitagsfreitagsfreitagsfreitagsfreitags: 19.30 Uhr -
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
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Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;  
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;  

du bist mein! 
Jesaja 43, 1

Reinhard Sommer  
† 16.07.2022

Allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre 

liebevolle Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten, danken wir von Herzen.

Im Namen der Familie 
Ingrid Sommer

Levern,  
im August 2022

nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag: 16 Uhr -
Katechumenen
17 Uhr - Konfirmanden
19 Uhr - Posaunenchor
20.30 Uhr - Tischharfen I
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch: 15 Uhr -
Flöten/Jungbläser
19 Uhr - Tischharfen II
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag: 17 bis 18.30 Uhr -
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 7 bis 11 Jahre

im Gemeindehaus Infos:
Andreas Hoffmann
Tel: 05773/ 991173 vormittags
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
MontagMontagMontagMontagMontag: 19.30 Uhr -
Posaunenchor
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch: 14.30 Uhr -
Frauenhilfe Oppendorf
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag: 19 Uhr - Kirchenchor
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag: 17.15 bis 18.45 Uhr - Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
7 bis 12 Jahre im Gemeindehaus.
Informationen Ann-Sophie Sandrock,
Tel. 017641690546
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Stemweder-Berg-Schule
Begrüßung mit Pflanzaktion

Sylvia Scholz und Christos Karaoulis (5c) mit ihren Schüler:innenSylvia Scholz und Christos Karaoulis (5c) mit ihren Schüler:innenSylvia Scholz und Christos Karaoulis (5c) mit ihren Schüler:innenSylvia Scholz und Christos Karaoulis (5c) mit ihren Schüler:innenSylvia Scholz und Christos Karaoulis (5c) mit ihren Schüler:innen

Die „Neuen“ - das sind die Fünft-
klässler, die am Mittwochnach-
mittag einer Andacht in der Weh-

Café Kinderwagen im Life House

Sprechstunde für Frauen
Am Donnerstag den 1. September
bietet die Frauenberatungsstelle
vom „hexenhaus“ Espelkamp
wieder die monatliche Offene
Sprechstunde im Life House in
Stemwede-Wehdem von 9 bis
11 Uhr an. Die Sprechstunde findet
jeden 1. Donnerstag im Monat statt.
Die Beratung ist für alle Frauen
und kostenlos, auf Wunsch auch
anonym. Themen können neben

körperlicher, seelischer oder se-
xueller Gewalt z. B. auch Bezie-
hungsprobleme, Trennung/Schei-
dung, Krankheit, Beruf, Familie,
Lebenskrise, Sozialhilfen und
Formulare sein.
Weitere Infos erhalten Frauen bei
Frau Stork unter 05772 - 9737 44,
f rauenberatung@hexenhaus-
espelkamp.de oder Online
(www.hexenhaus-espelkamp.de).

Das „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes offenes offenes offenes offenes Angebot für alle ElternAngebot für alle ElternAngebot für alle ElternAngebot für alle ElternAngebot für alle Eltern
mit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern im
Alter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei Jahren.ahren.ahren.ahren.ahren.     AuchAuchAuchAuchAuch
Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-
kkkkkommen.ommen.ommen.ommen.ommen. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine Anmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nicht
notwendig.notwendig.notwendig.notwendig.notwendig. Die  Die  Die  Die  Die TTTTTreffen findenreffen findenreffen findenreffen findenreffen finden
immer am letzten Mittwoch ei-immer am letzten Mittwoch ei-immer am letzten Mittwoch ei-immer am letzten Mittwoch ei-immer am letzten Mittwoch ei-
nes Monats in der Zeit von 14.30nes Monats in der Zeit von 14.30nes Monats in der Zeit von 14.30nes Monats in der Zeit von 14.30nes Monats in der Zeit von 14.30
bis 16.30 Uhr im Life Housebis 16.30 Uhr im Life Housebis 16.30 Uhr im Life Housebis 16.30 Uhr im Life Housebis 16.30 Uhr im Life House,,,,,     AmAmAmAmAm
Schulzentrum 14 in Stemwede-Schulzentrum 14 in Stemwede-Schulzentrum 14 in Stemwede-Schulzentrum 14 in Stemwede-Schulzentrum 14 in Stemwede-

WWWWWehdem,ehdem,ehdem,ehdem,ehdem, statt. statt. statt. statt. statt. Das nächste  Das nächste  Das nächste  Das nächste  Das nächste TTTTTref-ref-ref-ref-ref-
fen ist am Mittwoch,fen ist am Mittwoch,fen ist am Mittwoch,fen ist am Mittwoch,fen ist am Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     August.August.August.August.August.
Das „Café Kinderwagen“ bietet
die Gelegenheit, zwischen Win-
deln und Fläschchen Antworten auf
die wichtigsten Fragen zu bekom-
men und sich mit anderen Eltern
auszutauschen. Claudia Feric
steht als Hebamme für fachliche
Ratschläge rund um Schwanger-
schaft, Geburt, Entwicklung und

Gesundheit von Kindern, Ernährung
und vielem mehr zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein An-
gebot der Frühen Hilfen des Krei-
ses Minden-Lübbecke in Koope-
ration mit dem JFK Stemwede e.V.,
der Gemeinde Stemwede und
dem Caritasverband Minden.

Nachfragen zum Angebot beant-
worten gerne Tina Major vom Life
House unter Tel.: 05773/ 991401
oder Edda Heinrichsmeier-Roth
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“
des Kreisjugendamtes Minden-
Lübbecke unter
Tel.: 0571/807-23052.

Schulleiterin Frau HachmannSchulleiterin Frau HachmannSchulleiterin Frau HachmannSchulleiterin Frau HachmannSchulleiterin Frau Hachmann

demer Kirche von Pastorin Sigrid
Kuhlmann begrüßt wurden. „Herz-
lich willkommen! Schön, dass ihr

da seid“, freute sie sich. Mit auf-
munternden Worten schilderte sie
den Schülern, dass Gott für sie

alle da ist und sie alle begleitet.
Am Schluss segnete sie die
Schüler:innen und wünschte ihnen
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Die Klasse 6 a spielte das Theaterstück „Die lustigste Klasse der Welt“Die Klasse 6 a spielte das Theaterstück „Die lustigste Klasse der Welt“Die Klasse 6 a spielte das Theaterstück „Die lustigste Klasse der Welt“Die Klasse 6 a spielte das Theaterstück „Die lustigste Klasse der Welt“Die Klasse 6 a spielte das Theaterstück „Die lustigste Klasse der Welt“ Schüler:innen beim Einpflanzen der WeinrebeSchüler:innen beim Einpflanzen der WeinrebeSchüler:innen beim Einpflanzen der WeinrebeSchüler:innen beim Einpflanzen der WeinrebeSchüler:innen beim Einpflanzen der Weinrebe

Klasse 5a mit Klassenlehrer Katinka Ruge und Jens ReimerKlasse 5a mit Klassenlehrer Katinka Ruge und Jens ReimerKlasse 5a mit Klassenlehrer Katinka Ruge und Jens ReimerKlasse 5a mit Klassenlehrer Katinka Ruge und Jens ReimerKlasse 5a mit Klassenlehrer Katinka Ruge und Jens Reimer

Stärke, Gesundheit, Gemein-
schaft, Mut und Lebensfreude.
Dann ging es in die Schule: Aufre-
gung machte sich breit, als die
neuen Fünftklässler in die Begeg-
nungsstätte kamen, um „einge-
schult“ zu werden.
Begrüßt wurden die Schüler durch
lautes Trommeln - Lehrer Jens
Reimer zeigte mit der Talentwerk-
statt 5 was afrikanische Musik
bedeutet: Rhythmus und Leben-
digkeit. Anschließend stand Se-
kundarschuldirektorin Heike
Hachmann vor den neuen Schü-
lerinnen und Schüler der Stem-
weder-Berg-Schule und freute
sich: „Ganz herzlich willkommen
zu eurem und unserem großen Tag
heute! Endlich seid ihr da! Wel-
che Talente habt ihr? Wodurch
werdet ihr unsere Schulgemein-
schaft bereichern? Was werdet ihr
Neues an unsere Schule bringen?
Ich bin gespannt, was alles in euch
steckt!“ Frau Hachmann stellte
danach die Schule mit den Schwer-
punkten Digitales Lernen und Na-
turparkschule vor und auch, was
sie von den neuen Schülern er-

wartet: Umgangsregeln, sich an-
strengen und lernen! „Natürlich
möchten wir, dass ihr euch an-
strengt, aber jeder in seinem Tem-
po und nach seinem Leistungsver-
mögen. Und wir sollen uns auch
über kleine Ergebnisse und Ereig-
nisse freuen. Denn „Ein Mensch,
der sich über Kleinigkeiten freu-
en kann, wird immer glücklicher
sein, als einer, dem nichts genug
ist!“, fügte sie bei.
Für die neuen Fünftklässler ist
dies nun eine neue Schule mit
neuen Gesichtern und neuen Her-
ausforderungen - für sie beginnt
nun ein neuer Lebensabschnitt.
So appellierte sie an die Eltern:
„Die beste Entwicklung für ihr Kind
erreichen wir natürlich nur, wenn
Sie als Eltern und wir als Schule
uns gemeinsam für ihre Kinder
einsetzen.“ Hachmann lud die El-
tern herzlich ein, aktiv an der Ent-
wicklung der Schule teilzuneh-
men. „Bringen Sie Ihre Ideen ein,
wir sind offen und wünschen uns
den Austausch.“
Dann stellten sich die neuen Klas-
senlehrer Katrin Ruge, Jens Reimer

(Klasse 5a), Janine Schuster-Lux,
Michael Schäfer (Klasse 5b), Syl-
via Scholz und Christos Karaoulis
(5c) und die Schulsozialarbeiterin
Mirja Hodde-Mündel mit Manu-
ela Schäffer vor. Frau Hodde-Mün-
del bot den Schülern an, sie bei
Problemen jederzeit kontaktieren
zu können.
Dann zeigte die Klasse 6a von
Lehrerin Nadine Wessel und Tors-
ten Enders das Stück „Die lus-
tigste Klasse der Welt“, was alle
Anwesenden zum Schmunzeln
brachte, denn die Schüler auf der
Bühne gaben der Lehrerin nur fre-
che Antworten! Dann endlich ging
es in die Klasse und die Schüler
pflanzten mit den Klassenlehrern
für eine geplante Gartenlaube
Weinreben. Die Schüler passen in
den nächsten Wochen auf die Re-
ben auf, dass diese genügend Was-
ser bekommt und gepflegt wird. Sie
wird in den nächsten Jahren wach-
sen - so wie auch die Schüler! Zum
Schluss stellte Ulrike Lindemann
das Life House vor. Jetzt beginnt für
die Schüler eine neue Ära in der
Stemweder-Berg-Schule.



Stemweder Bote – 50. Jahrgang – Nr. 33 – 27. August 2022 – Woche 34 – www.stemweder-bote.de12

Spielplatzfest in Dielingen

Spielplatzfest wurde von vielen Besuchern groß und klein besuchtSpielplatzfest wurde von vielen Besuchern groß und klein besuchtSpielplatzfest wurde von vielen Besuchern groß und klein besuchtSpielplatzfest wurde von vielen Besuchern groß und klein besuchtSpielplatzfest wurde von vielen Besuchern groß und klein besucht

Nach zwei Jahren Pause wieder
ein Fest am und auf dem Spiel-
platz mitten in Dielingen am Kop-
pelweg: Herrliches Sommerwetter,
Spaß und Spiel für ungezählte klei-
ne und große Gäste. Viele Famili-
en nutzten die Gelegenheit,
miteinander das nunmehr fünfte
Spielplatzfest am Ende der Som-
merferien zu feiern. Ob es tat-
sächlich an die 2.000 Besucher
waren, die im Laufe des Nachmit-
tags das Gelände bevölkerten,
lässt sich nicht mit Sicherheit sa-
gen. Die Mitarbeiter und Helfer
hatten jedenfalls alle Hände voll
zu tun. Warteschlangen beim
Reiten oder beim Kinderschmin-
ken stellten nicht nur die Geduld
der Kleinen auf die Probe. Drei
verschiedene Hüpfburgen luden
zum Austoben ein, und so man-
ches Kind konnte eigenhändig
hergestellte Haferflocken mit
nach Hause nehmen. An Abwechs-
lung fehlte es nicht. Essen und
Trinken, gemütlich miteinander

klönen, auch das gehörte selbst-
verständlich zum Programm.
„Nächstes Jahr kommen wir aber
wieder“, stand für einen kleinen

Besucher beim Abschied bereits
fest.
Bis dahin dauert es noch, aber
das nächste Fest haben die Dielin-

Allgemeiner Schützenverein Hollwede
Schützenfest in Levern am Samstag, 27. August
Der Schützenverein Hollwede
nimmt am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     Au-Au-Au-Au-Au-
gustgustgustgustgust, am Schützenfest in Le-
vern teil. Die Schützen treten

ger bereits im Visier: am Sams-
tag, 27. August, startet das Klei-
fest, die Gelegenheit zum Wie-
dersehen auf dem Dielinger Klei.

pünktlich um 20 Uhrum 20 Uhrum 20 Uhrum 20 Uhrum 20 Uhr beim Au-
tohaus Weitkamp gegenüber
vom Schützenplatz an und fei-
ern dann mit den anwesenden

Vereinen gemeinsam.
Kreiskönigsschießen in Levern amKreiskönigsschießen in Levern amKreiskönigsschießen in Levern amKreiskönigsschießen in Levern amKreiskönigsschießen in Levern am
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Die Hollweder Schützen beglei-
ten ihre König Pascal Schleufe und

Jungkönigin Nicola Fastabend zum
Kreiskönigsschießen ins benach-
barte Levern. Treffpunkt im Fest-
zelt am reservierten Tisch ist um
12.45 Uhr.
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Fahrradtour
der alten Garde Levern
Die Mitglieder der alten Garde
und deren Partner sowie die Mit-
glieder verstorbener Mitglieder
treffen sich am 10. September um
14 Uhr an der Schützenhalle.
Währen der Tour ist eine Kaffee-

pause geplant.
Gegen 17 Uhr wollen wir wieder
an der Schützenhalle sein um dort
bei gegrilltem Noch einige schöne
Stunden zu verbringen.
Wer nicht an der Tour teilnehmen

Open-Air-Konzert mit Triple O

Triple O in KonzertTriple O in KonzertTriple O in KonzertTriple O in KonzertTriple O in Konzert

Am Freitag, 26. August, findet
zum zweiten Mal das Rock
Open-Air-Konzert mit der hei-
mischen Band Triple O an der
Oppenweher Bockwindmühle
statt. Ab 18 Uhr ist Einlass; ge-
gen 19 Uhr wird uns Triple O mit
feinster Rockmusik begeistern.
Bei freiem Eintritt unter dem
Motto „Umsonst & Draußen“ fi-
nanziert sich das Konzert durch
Getränke- und Essenverkauf.
Das Orga-Team vom Mühlenver-
ein und WIR in Oppenwehe e. V.
freuen sich über viele Rockfans.

kann, oder möchte ist selbstver-
ständlich herzlich zum Grillen ein-
geladen. Anmeldungen bitte bis
zum 4. September
Bei Uwe Skeretsch
Tel: 05745.1332
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Schützenverein Arrenkamp
Kreiskönigsschießen des Schützenkreises in
Levern

Schützenverein Reiningen
Junkönig-Scheibenfest

Am Sonntag, 4. September, findet
das diesjährige Kreiskönigsschie-
ßen des Schützenkreises in Le-
vern statt. Treffen, um unsere neu-
en Majestäten zu begleiten, ist
um 12 Uhr in Uniform an der

Schützenhalle in Arrenkamp oder
um 12.45 Uhr auf dem Festplatz
an der Schützehalle in Levern.
Um rege Beteiligung bei allen An-
lässen wird gebeten.
- Der Vorstand -

Am Samstag, 27. August, findet
das Scheibenfest unseres Jung-
königspaares Nils Krone und Lea
Siltmann statt. Hierzu sind alle
Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder herzlich eingeladen.
Wir treten um 19.30 Uhr an der
Schießhalle an, um zur Residenz
Krone zu marschieren und dort
die Scheibe anzubringen.

SOVD -
Ortsverband Wehdem
Einladung Fischessen Fischräucherei
Hoffmann mit Besichtigung
Am Samstag, 17. September,
besuchen die Mitglieder des
SoVD Stemwede-Wehdem die
Fischräucherei Hoffmann in
Dümmerlohausen.
Wir beginnen 11.30 Uhr mit einer
Besichtigung der Räucherei. An-
schließend essen wir gemeinsam
nach vorheriger Auswahl der Ge-
richte á la carte.
Wir freuen uns auf die Teilnahme

vieler Mitglieder und auch Nicht-
mitglieder.
Wir bitten darum, Fahrgemein-
schaften zu bilden.
Eine verbindliche Anmeldung ist
erforderlich bis Freitag, 9. Sep-
tember, bei den bekannten An-
sprechpartnern.
Im Namen des Vorstand SoVD
Stemwede-Wehdem
Anette Kröger (1. Vorsitzende)

SOVD -
Ortsverband Oppendorf
Einladung
Unser alljährliches grillen findet
in diesem Jahr am 2. September
statt und wir wollen um 18.30 Uhr
bei Herbert Winkelmann starten.
Am Buffet gibt es Steaks, Würst-
chen und Salate.
Außerdem sollen bei dieser

Veranstaltung unsere langjäh-
rigen Mitglieder geehrt wer-
den. Anmeldungen bitte bis
spätestens 28. August bei Mar-
gret Hübner, Telefon 1282 oder
bei einem der anderen Vor-
standsmitgliedern.

Jahreshauptversammlung
Landwirtschaftlicher Ortsverband Oppenwehe
Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung lädt der Vorstand des
Landwirtschaftlichen Ortsver-
bandes Oppenwehe, seine Mit-
glieder am Donnerstag, 15. Sep-
tember, um 19.30 Uhr zu Meiers
Deele ein.
Als Gastredner wird sich an diesem

Abend der neue Geschäftsfüh-
rer der Landwirtschaftskammer-
Kreisstellen MI-LK und HF-BI,
Herr Till Pagels, vorstellen. Er
wird über Aktuelles aus der
Kammerarbeit berichten und
sicherlich das große Thema
Agrarreform ansprechen.
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Republik in Haldem
Jungkönig ist Lukas Kettler - die Kinder regiert Jaydon Theiß
HALDEM (hm). Die jüngere Schüt-
zengeneration stand diesmal im
Mittelpunkt beim Haldemer
Schützenfest. Lukas Kettler war
neben Kinderkönig Jaydon Theiß
das einzige gekrönte Haupt, dem
die Schützenkameraden den Hof
machen konnten. Vereinspräsi-
dent Frank Martens musste bei
den Altschützen die Republik
ausrufen.
Martens bedauerte sehr, dass das
Schützenreich zum ersten Mal in
seiner Geschichte keinen Schüt-
zenkönig proklamieren konnte.
Für den bis dato amtierenden Kö-
nig Thorsten Geldmeyer konnte
kein Nachfolger gefunden werden,
weil keiner der Altschützen zum
Gewehr greifen und am Königs-
schießen teilnehmen wollte. Viel
rosiger sei es auch bei den Jungs-
chützen nicht aus, aber immerhin
gab es zwei Anwärter für den Jung-
schützenthron.
„Vielleicht ist es die Angst vor
Verantwortung oder auch vor fi-
nanzieller Belastung in diesen

Die just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen desDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen desDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen desDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen desDie just gekürten Haldemer Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen des
Vereins dem jubelnden SchützenvolkVereins dem jubelnden SchützenvolkVereins dem jubelnden SchützenvolkVereins dem jubelnden SchützenvolkVereins dem jubelnden Schützenvolk

Erfolgreiche Nachwuchsschützen holten Kinder- und JugendpokaleErfolgreiche Nachwuchsschützen holten Kinder- und JugendpokaleErfolgreiche Nachwuchsschützen holten Kinder- und JugendpokaleErfolgreiche Nachwuchsschützen holten Kinder- und JugendpokaleErfolgreiche Nachwuchsschützen holten Kinder- und Jugendpokale

ungewissen Zeiten“, meinte Mar-
tens. Schade sei es alle Mal um
das traditionelle Schützenwesen,
wenn kein König das Schützen-
volk regiere. Lediglich den Wanda-
pokal für Könige in Sperrfrist konn-
te Wolfgang Rosengarten mit nach
Hause nehmen.
Aber mit dem neuen Jungschüt-
zenkönig blicke man erwartungs-
froh in die Zukunft. Der 28-jährige

Haldemer Landwirtschaftsmeister
Lukas Kettler ist Vorsitzender der
Jungschützen im Verein. „Seit ei-
nigen Jahren wuchs der Wunsch
zunehmend, doch einmal Schüt-
zenkönig im Verein zu sein“, sagt
Kettler und freute sich riesig, als
ihm die Königskette umgehängt
wurde.
Lukas Kettler wählte Lea Henke
an seine Seite mit auf den Thron.

Als Adjutant steht Thorben Geld-
meyer den Jungschützenkönigs-
paar zur Seite, die Pflichten der
Ehrendamen legte das Paar in die
Hände von Luise Geldmeyer und
Mandy Kirchhoff. Vizekönig ist
Tjark Böker. Der Wanderpokal für
Jungkönige in Sperrfrist ging an
Simon Kellermann.
Reger war das Treiben auf dem
Schießstand tags zuvor, als der
Schützennachwuchs seine Köni-
ge ermittelte. Hier hatte Jaydon
Theiß die Nase vorn. Der acht-
jährige Montessori-Schüler aus
Haldem wählte Leni Stubbe mit
auf den Thron. Adjutant ist Mats
Detert, Ehrendamen sind Leonie
Kettler und Zoey-Marie Gunia.
Vizekönig ist Mats Detert.
Gefeiert haben die Haldemer
Grünröcke aber auch ohne neuen
Altkönig ausgelassen wie eh und
je. Am Samstagabend mit den
Radlern aus Drohne. Für Stim-
mung im Zelt sorgte an beiden
Schützenfesttagen das „Musik
Team“. Die Ausmärsche begleite-
ten Stemweder Spielmannszüge.
Das Schützenfest wurde außer-
dem für verschiedene Pokalschie-
ßen genutzt. Der Jugendpokal
ging an Rike Kemper, sie verwies
Sophie Röttcher, Hanna Rippke,
Stine Möller-Nolting und Nico
Kirchhoff auf die Plätze. Den Schü-
lerportalen sicherte sich Enno
Möller-Nolting vor Jaydon Theiß,
Mats Detert, Lotta Janwlecke und
Leni Stubbe.
Das Preisschießen gewann Cars-
ten Röttcher vor Holger Meyer
und Martin Boelk. Der Damenpo-
kal ging an Ulrike Heyn vor Lisan-
ne Klenke und Silke Martens. Den
Alte-Garde-Pokal sicherte sich
Friedhelm Grube vor Wolfgang
Geldmeyer und Heinz Bergmann.
Der Sehbehinderten-Pokal ging an
Ulrike Bettenbrock vor Ursula Ire-
land, Horst Klinger, Elisabeth Spe-
ckens und Ilona Brammeyer.
Befördert wurden:
Gefreiter: Tjark Böker, Marek He-
ckemeier, Lea Henke, Leon Hen-
ke, Enrico Kirchhoff, Mathis Kra-
mer, Marie-Louise Lilie, Patrick
Martens, Bennet Putzer, Tim
Schulte; Obergefreiter: Dennis
Bollhorst, Luise Geldmeyer, Tor-
ben Geldmeyer, Karl-Heinrich He-
gerfeld, Mandy Kirchhoff, Yannick
Meyer, Markus Möller-Nolting,
Jürgen Otte-Krone; Hauptgefrei-
ter: Michael Fortmann, Eckehard
Krull, Siegbert Otte-Krone, Sab-
rina Reddehase; Unteroffizier:
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Ein literarischer Klavierabend
Mendelssohn und Bach - eine musikalische Wahlverwandtschaft

Foto: Martin (links) und Burkhard EngelFoto: Martin (links) und Burkhard EngelFoto: Martin (links) und Burkhard EngelFoto: Martin (links) und Burkhard EngelFoto: Martin (links) und Burkhard Engel

(uvo) Auf Einladung von Kultur-
BUNT Lemförde sind der Pianist
Martin Engel und sein Vater Burk-
hard Engel am 7. September zum
zweiten Mal mit einem literari-
schen Klavierkonzert zu Gast in
Lemförde.
Der Pianist Martin Engel lässt bei
diesem literarischen Klavierabend
hinein hören in Felix Mendels-
sohns, Johann Sebastian und Carl
Philipp Emanuel Bachs Klaviermu-
sik, begleitet von einigen Gedan-
ken aus Briefen und anderen
Schriften von Felix Mendelssohn
und Zeitgenossen, gelesen von
Burkhard Engel.
Er sei der Mozart des neunzehn-
ten Jahrhunderts, der hellste, erste
Musiker seiner Zeit, so urteilte
der Komponist Robert Schumann
über seinen Freund Felix Mendels-
sohn. Der war nicht nur ein genia-
ler Komponist, Pianist und Diri-
gent sondern auch ein gebildeter,
intellektueller Musiker, ein Ken-

ner und Verehrer von Johann Se-
bastian Bach und dessen Söhnen.
Glücklicherweise war er auch ein
fleißiger Briefeschreiber, der sei-
ne Gedanken und seine Pläne aus-
breitete, wenn er mit seinen Mu-
sikerkollegen und seiner Familie

korrespondierte.
Die jüdische Familie seiner Mut-
ter pflegte schon seit zwei Gene-
rationen Bachs Erbe. Die öffentli-
che Aufführung der Matthäus Pas-
sion in der Berliner Singakade-
mie 1829 durch den zwanzigjähri-

gen Felix schuf neue Aufmerksam-
keit für den bewunderten Meis-
ter. In seinem ganzen Leben stand
er im besten Sinne in dieser Tradi-
tion - er, der Enkel des großen
jüdischen Philosophen Moses
Mendelssohn. Europäische Aufklä-
rung, in deren Geist jüdische Bil-
dungstradition und protestanti-
sche Kirchenmusik einander be-
gegnen und zu neuen Werken in-
spirieren. Souverän, kontrolliert
und genial. Die KulturBUNT Ver-
anstaltung findet am Mittwoch,
7. September, um 20 Uhr (unter
Einhaltung der dann gültigen Co-
rona-Regeln) im Lemförder Amts-
hof, Hauptstraße 80 statt. Karten
sind im Vorverkauf erhältlich bei
Domzol-Schmuck in Lemförde (Tel.
05443 - 9982170). Sie kosten im
Vorverkauf 12 Euro und an der
Abendkasse 15 Euro. KulturBUNT
Mitglieder zahlen 10 Euro. Infor-
mationen und Vorbestellungen
auch unter kulturbunt@web.de

Flohmarkt in Quernheim am Dümmer
Am Sonntag, 4. September, findet
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr
wieder der vom Heimatverein
Quernheim organisierte Floh-

markt auf dem Parkplatz vor der
Lichtburg statt. Mitmachen kann
jeder private Anbieter (gewerbli-
che Anbieter sind von dieser Ver-

anstaltung ausgeschlossen). Eine
Standgebühr wird nicht erhoben.
Der Aufbau ist in der Zeit von 8 bis
10 Uhr möglich. Voranmeldungen

sind nicht erforderlich.
Auf eine rege Teilnahme und ei-
nen schönen Aktionstag freut sich
der Heimatverein Quernheim e.V.

Museumseisenbahn
Zum historischen Markt nach Bad Essen

Nach zwei Jahren Coronapause
Jahren führt die Museums-Eisen-
bahn Minden am 27. und 28. Au-
gust wieder einen Sonderzugver-
kehr mit dem Kleinbahnzug, der
mit der Diesellok V4 bespannt
wird, zum historischen Markt nach
Bad Essen durch. Mit solchen Zü-
gen wurde Anfang der Fünfziger
Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts der Personenverkehr auf
vielen Norddeutschen Kleinbah-
nen durchgeführt. Der Zug führt

auch einen Buffetwagen mit, in
dem Getränke und kleine Snacks
erhältlich sind. Fahrräder werden
in dem Zug kostenlos befördert.
An den Bahnhöfen stehen ausrei-
chend Parkplätze zur Verfügung,
dadurch entfällt bei einer Anreise
mit der Museums-Eisenbahn in
Bad Essen die Parkplatzsuche. In
Bad Essen halten die Züge am
Bahnhof. Der Fußweg zum Markt-
gelände dauert 5 Minuten. Der
erste Zug fährt am Samstag von

Preußisch Oldendorf um 11.02 und
von Bohmte um 12.13 ab. An-
schließend verkehrt der Zug im 2
Stundentakt. Die letzte Abfahrt
nach Bad Essen erfolgt am Sams-
tag um 17.02 in Preußisch Oldendorf
und um 18.13 in Bohmte. Um einen
Besuch des Gottesdienstes, der auf
dem Marktgelände abgehalten wird,
zu ermöglichen fährt am Sonntag
der erste Zug in Preußisch Oldendorf
um 10.02 und in Bohmte um 11.13
ab. Die weiteren Züge fahren um

13.02, 15.02 und 17.02 in Preußisch
Oldendorf und um 14.13, 16.13 und
18.13 in Bohmte ab. Die Züge halten
auch auf den Bahnhöfen: Lintorf, Rab-
ber, Wittlage und Wehrendorf. Die
Fahrpläne stehen im Internet unter:
www.kleinbahnmuseum.de und
w w w. m u s e u m s e i s e n b a h n -
minden.de zum Download bereit. In
Bohmte besteht Anschluss an die
Regionalexpresszüge der Deutschen
Bahn von und nach Bremen sowie
Osnabrück.

Bernd Kettler; Stabsunteroffizier:
Gerhard Gräber, Lukas Kettler;
Feldwebel: Silvia Boelk, Gerhard
Wendt; Oberfeldwebel: Karl Hen-
ke, Dieter Meyer, Hartmut Rosen-

garten; Hauptfeldwebel: Frank
Martens, Nicole Schmedt; Stabs-
feldwebels: Martin Boelk, Torsten
Geldmeyer, Andreas Henke, Silke
Martens, Gieselbert Melcher;

Leutnant: Hermann Angelbeck,
Helga Gräber; Oberleutnant: An-
dré Fischer, Wolfgang Geldmeyer,
Friedhelm Schmedt, Rosemarie
Wendt; Hauptmann: Erich Geld-

meyer; Major: Heinz-Dieter Brink-
meier, Hermann Mallü; Oberst:
Dieter Grube, Friedhelm Grube;
Generalmajor: Jürgen Wellmann;
Heinrich Wendt.
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Sommerfest im und am Zentrum
für Sport und Gesundheit

Der lange geplante und durch die
Pandemie immer wieder verscho-
bene „Tag der offen Tür“ der als
Eröffnung für das Zentrum ge-
dacht war und konnte jetzt unter
dem Titel „Sommerfest“ durch-
geführt werden. Neben der Stem-
weder Physiotherapie beteiligten

Die Besucher erfreuten sich über den Tag z.B. auch bei Kaffee undDie Besucher erfreuten sich über den Tag z.B. auch bei Kaffee undDie Besucher erfreuten sich über den Tag z.B. auch bei Kaffee undDie Besucher erfreuten sich über den Tag z.B. auch bei Kaffee undDie Besucher erfreuten sich über den Tag z.B. auch bei Kaffee und
KuchenKuchenKuchenKuchenKuchen

Das Therapiezimmer für die KinderDas Therapiezimmer für die KinderDas Therapiezimmer für die KinderDas Therapiezimmer für die KinderDas Therapiezimmer für die Kinder

MMMMMan konnte unter Anleitung die Geräte probieren. Mitmachen hieß diean konnte unter Anleitung die Geräte probieren. Mitmachen hieß diean konnte unter Anleitung die Geräte probieren. Mitmachen hieß diean konnte unter Anleitung die Geräte probieren. Mitmachen hieß diean konnte unter Anleitung die Geräte probieren. Mitmachen hieß die
DeviseDeviseDeviseDeviseDevise

Der Erlös aus der Tombola wird der Tafel zur Verfügung gestelltDer Erlös aus der Tombola wird der Tafel zur Verfügung gestelltDer Erlös aus der Tombola wird der Tafel zur Verfügung gestelltDer Erlös aus der Tombola wird der Tafel zur Verfügung gestelltDer Erlös aus der Tombola wird der Tafel zur Verfügung gestellt

Foto (H. Mühlke): Sonja Döhnert (vorn) sowie einiger ihrer Therapeutinnen und Besucher freuten sich überFoto (H. Mühlke): Sonja Döhnert (vorn) sowie einiger ihrer Therapeutinnen und Besucher freuten sich überFoto (H. Mühlke): Sonja Döhnert (vorn) sowie einiger ihrer Therapeutinnen und Besucher freuten sich überFoto (H. Mühlke): Sonja Döhnert (vorn) sowie einiger ihrer Therapeutinnen und Besucher freuten sich überFoto (H. Mühlke): Sonja Döhnert (vorn) sowie einiger ihrer Therapeutinnen und Besucher freuten sich über
den gelungenen Tagden gelungenen Tagden gelungenen Tagden gelungenen Tagden gelungenen Tag

sich auch die Logopädie-Praxis
von Stephanie Rehburg und die
Zahnarztpraxis von Katharina
Hübert an diesem Event.
Darüber hinaus waren auf dem
Parkplatz auch noch das Deut-
sche Rote Kreuz mit seiner Teddy-
klinik sowie die Landfrauen mit

einen Bratwurststand vertreten.
Auch Kaffee und Kuchen wurde
von den Landfrauen angeboten.
Selbstverständlich gab es auch
diverse Erfrischungsgetränke und
„JP“ verwöhnte die Besucher mit
leckeren Cocktails. Bereits zu
Beginn der Veranstaltung konnte

die Inhaberin der Stemweder
Physiotherapie und Organisato-
rin Sonja Döhnert sich über viele
Besucher freuen und auch in den
beiden Praxen herrschte schon
früh reger Betrieb.
Schon morgens, bis in die frü-
hen Abendstunden, nahmen die
Besucher die Möglichkeit wahr,
sich über das Angebot des Zen-
trums für Sport und Gesundheit
zu informieren. Aufgrund des
guten Wetters nutzten auch vie-
le Besucher die Möglichkeit
dort zu verweilen und die kuli-
narischen Angebote in Anspruch
zu nehmen.
Fazit der Organisatorin Sonja
Döhnert: „Es war anstrengend,
aber es hat sich gelohnt. Ich
habe mich gefreut, dass alle
Beteiligten der Veranstaltung
sich so toll eingebracht und mit-
gearbeitet haben. Es gab nur
zufriedene Gesichter und Kom-
mentare. Ich bedanke mich auf
diesem Weg bei allen, die zu
diesem schönen Sommerfest
beigetragen haben.“
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Sommerfest
Das Praxis-Team Hübert durfte sich über viele Besucher freuen!

Zahnärztin Katharina Hübert und ihr TeamZahnärztin Katharina Hübert und ihr TeamZahnärztin Katharina Hübert und ihr TeamZahnärztin Katharina Hübert und ihr TeamZahnärztin Katharina Hübert und ihr Team

Beste Stimmung in der Praxis Hübert
am Tag des Sommerfestes. Gleich
nach der Öffnung besuchten viele
interessierte Besucher die Praxis-
räume der Zahnarztpraxis Hübert
in Wehdem. Das Team um Kathari-
na Hübert kümmerte sich um die
Besucher, führten sie durch die Räu-
me und beantworteten gerne Fra-
gen. In dem Aufenthaltsraum war
ein schönes Büfett aufgebaut und
auch an Getränken mangelte es
nicht. Katharina Hübert waren
rundherum mit dem Verlauf des Ta-
ges zufrieden. Im Januar 2020 ist
die Zahnarztpraxis von Katharina
Hübert in das Gebäude der Familie
Döhnert im Zenrtum für Sport und
Gesundheit umgezogen. Die Praxis
hat einen schönen Ausblick auf den
Stemweder Berg. Die Räume sind
hell, freundlich und wirken beruhi-
gend auf jeden der durch die Tür
kommt. Die Praxis hat fünf Behand-
lungsräume und ist dadurch gut ge-
eignet für bis zu drei Behandler. Die
Zahnärztin Katharina Hübert freut
sich mit ihrem gut eingearbeiteten
Praxisteam in den neuen Räumen
auf zufriedene Patienten*innen. Die
Praxis ist komplett digitalisiert und
mit der neuesten Technik ausge-
stattet. Das Behandlungskonzept

beinhaltet Individual Prophylaxe
bei Kindern, professionelle Zahn-
reinigung bei Erwachsenen, kon-
servierende und chirurgische Be-
handlungen sowie Behandlungen
von Kiefergelenk Funktionsstö-
rungen und prothetischen Versor-
gungen aller Art. Die Praxis ar-
beitet mit den Praxen für Physio-
therapie und Logopädie, die sich

Ein Kuchen modeliert als ZahnEin Kuchen modeliert als ZahnEin Kuchen modeliert als ZahnEin Kuchen modeliert als ZahnEin Kuchen modeliert als Zahn

Blick ins LaborBlick ins LaborBlick ins LaborBlick ins LaborBlick ins Labor

Beim Probesitzen konnte auch der Patient noch lachenBeim Probesitzen konnte auch der Patient noch lachenBeim Probesitzen konnte auch der Patient noch lachenBeim Probesitzen konnte auch der Patient noch lachenBeim Probesitzen konnte auch der Patient noch lachen

auch in diesem Gebäude befin-
den, eng zusammen.
Katharina Hübert hat 1986 ihr
Studium an der Omsker Universi-
tät in Russland abgeschlossen
und ihre Anerkennung als Zahn-
ärztin in Deutschland erhalten.
Acht Jahre hat sie in der Praxis
von Herbert Völkening gear-
beitet. Nachdem das 4. Kind

geboren wurde zog die Familie
nach Wehdem. In Wehdem hat sie
dann von 2003 bis 2019 in einer
Gemeinschaftspraxis mit Savas
Asan gearbeitet und nach des-
sen Ausscheiden die Praxis all-
eine weitergeführt.
Katharina Hübert ist Zahnärztin
aus Leidenschaft und mit großem
Engagement.
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Wenn der kleine Bär in den Honigtopf fällt
Teddy-Docs hatten alle Hände voll zu tun mit kranken Plüschtieren

„Das Röntgenbild sieht gut aus“, weiß Teddy-Doc Thorsten Pape. Ella„Das Röntgenbild sieht gut aus“, weiß Teddy-Doc Thorsten Pape. Ella„Das Röntgenbild sieht gut aus“, weiß Teddy-Doc Thorsten Pape. Ella„Das Röntgenbild sieht gut aus“, weiß Teddy-Doc Thorsten Pape. Ella„Das Röntgenbild sieht gut aus“, weiß Teddy-Doc Thorsten Pape. Ella
Redeker und ihr Papa Carsten sind jetzt ganz zuversichtlich, dass derRedeker und ihr Papa Carsten sind jetzt ganz zuversichtlich, dass derRedeker und ihr Papa Carsten sind jetzt ganz zuversichtlich, dass derRedeker und ihr Papa Carsten sind jetzt ganz zuversichtlich, dass derRedeker und ihr Papa Carsten sind jetzt ganz zuversichtlich, dass der
Teddy wieder gesund wird.Teddy wieder gesund wird.Teddy wieder gesund wird.Teddy wieder gesund wird.Teddy wieder gesund wird.

Teddy-Doc Uwe Altvater zeigte Ella, dass das Röntgen ihrem kleinenTeddy-Doc Uwe Altvater zeigte Ella, dass das Röntgen ihrem kleinenTeddy-Doc Uwe Altvater zeigte Ella, dass das Röntgen ihrem kleinenTeddy-Doc Uwe Altvater zeigte Ella, dass das Röntgen ihrem kleinenTeddy-Doc Uwe Altvater zeigte Ella, dass das Röntgen ihrem kleinen
Teddy nicht weh tut.Teddy nicht weh tut.Teddy nicht weh tut.Teddy nicht weh tut.Teddy nicht weh tut.

(hm). Besorgt sitzt die kleine Ella
im Wartebereich. Den Patienten,
ihrer kleinen Teddy hält sie liebe-
voll im Arm. An der Anmeldung
hat sie bereits genau beschrie-
ben, was ihrem Teddy fehlt. Der
kleine Bär ist in den Honigtopf
gefallen und hat sich verletzt.
Beim Teddy-Doc Thorsten Pape
liegt der kuschelige Patient nun
auf der Krankenliege und wird
untersucht. Der Teddy-Doc diag-
nostiziert Schmerzen im Bein.
Nach dem Röntgen steht fest: ge-
brochen ist Gott sei Dank nichts,
aber der kleine Patient muss trotz-
dem verarztet werden. Dafür be-
kommt Ella Pflaster, die sie ihrem

Liebling aufkleben kann und in
der Apotheke gibt es noch ein
Rezept für Medizin und Vitamine.
Der Teddy-Doc empfiehlt Ella:
„Der braucht jetzt ganz, ganz viel
Liebe und Kuscheln, das hilft. Pass
auch schön auf, dass er nicht noch
mal so dicht am Honigtopf herum-
läuft und wieder hineinfällt und
sich verletzt.“
Spielerisch soll den Kindern die
Angst vor dem Krankenhaus ge-
nommen werden. Susanne und
Uwe Altvater waren am Sonntag
mit der „Teddyklinik aus der Kis-
te“ des DRK in Wehdem beim Tag
der offenen Tür auf dem Parkplatz
der Stemweder Physiotherapie in

Wehdem vor Ort. Hier konnten
Jungen und Mädchen ihre kran-
ken Spielgefährten in der Klinik
vorstellen und gemeinsam mit den
sechs ehrenamtlichen Helfern des
Deutschen Roten Kreuzes vom
Ortsverein Stemwede alles dafür
tun, damit die kleinen Patienten
wieder gesund werden.
„Wir haben hier vor Ort alles so
aufgebaut, wie es die Patienten
auch im Krankenhaus erwartet.
Zunächst die Anmeldung, dann der
Wartebereich, Untersuchungs-
und Behandlungsraum, Rönt-
genstation und zum Abschluss die
Apotheke“, sagt Susanne Altvater.

Am Nachmittag hatten sie schon
etliche Puppen- und Kuscheltier-
Behandlungen hinter sich und es
kamen ständig neue fürsorgliche
Teddy-Eltern mit ihren kranken
Lieblingen.
„Die Teddykiste ist eine Leihgabe
des DRK. Wir haben das Equip-
ment aus Münster geholt und brin-
gen es auch wieder dorthin zu-
rück“, sagt Altvater. Damit würde
ein wichtiger Beitrag dafür ge-
leistet, Kinder an medizinische
Abläufe heranzuführen und ihnen
gleichzeitig die Angst vor Ärzten,
Krankenhaus und Krankenwagen
zu nehmen.

Logopädie Rehburg

Schon beim Betreten der Praxis ist man herzlich willkommen.Schon beim Betreten der Praxis ist man herzlich willkommen.Schon beim Betreten der Praxis ist man herzlich willkommen.Schon beim Betreten der Praxis ist man herzlich willkommen.Schon beim Betreten der Praxis ist man herzlich willkommen.

Auch Stephanie Rehburg war mit
dem Verauf des Sommerfestes in
Wehdem sehr zufrieden. Die Be-
sucher zeigten sich interessiert.
Ihr Programm fand guten Zu-
spruch und Anklang. Eine beson-
dere Aufmerksamkeit bei groß unf
klein galt auch ihrem ausgebilde-
tem Therapiehund. Stephanie
Rehburg wurde mit vielen Fragen

aus ihrem Tätigkeitsfeldern kon-
frontiert, die sie alle mit großer
Souvereniät beantworten konnte.
In diesem Zusammenhang konn-
te sie auch den ein und anderen
Besucher über die Arbeit einer
Logopädie-Therapeutin aufklä-
ren, da da viel mehr hintersteckt
als man allgemeinhin darunter
versteht.

Stephanie Rehburg mit ihrem Stephanie Rehburg mit ihrem Stephanie Rehburg mit ihrem Stephanie Rehburg mit ihrem Stephanie Rehburg mit ihrem TTTTTherherherherherapie Hundapie Hundapie Hundapie Hundapie Hund
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Schützenfeste im Lübbecker Land
Kreiskönigsschießen

Karl-Heinz Bollmeier VorsitzenderKarl-Heinz Bollmeier VorsitzenderKarl-Heinz Bollmeier VorsitzenderKarl-Heinz Bollmeier VorsitzenderKarl-Heinz Bollmeier Vorsitzender
SchützenkreisSchützenkreisSchützenkreisSchützenkreisSchützenkreis

KreisjungkönigeKreisjungkönigeKreisjungkönigeKreisjungkönigeKreisjungkönige

Die Schützen im Lübbecker Land
freuen sich über eine gelungene
Schützenfestsaison 2022. Nach
dem in den letzten beiden Jahren

auch das Schützenleben fast nicht
möglich war, haben die Schützen
dieses Jahr genutzt und ihr Ver-
einsleben wieder aktiv zu leben.
Der Präsident vom SchützenkreisPräsident vom SchützenkreisPräsident vom SchützenkreisPräsident vom SchützenkreisPräsident vom Schützenkreis
Lübbecke Karl-Heinz BollmeierLübbecke Karl-Heinz BollmeierLübbecke Karl-Heinz BollmeierLübbecke Karl-Heinz BollmeierLübbecke Karl-Heinz Bollmeier
bedankt sich bei den Vereinen
und Schützen für die große Dis-
ziplin und die Kreativität, die
die Mitglieder in den letzten
beiden Jahren an den Tag gelegt
haben. So wurden Versammlun-
gen unter freiem Himmel durch-
geführt, die Schützenfeste wur-
den, mit kleinen Aktionen im Ort
organisiert und die Hilfe unter
den Mitgliedern im Ort war sehr
vorbildlich.
In diesem Jahr durften die Schüt-
zen nun wieder ihr Vereinsleben
aktiv gestalten. Versammlungen

durften wieder im gewohnten
Rahmen, wenn auch mit Auflagen
verbunden, durchgeführt werden
und auch Feste waren wieder
möglich. Viel Organisation war von
den Vereinen notwendig um alle
Auflagen einhalten zu können.
Alle Vorschriften und Auflagen
wurden von den ehrenamtlichen
Vorständen geprüft und nach ei-
ner Lösung im jeweiligen Verein

gesucht. Die Mitglieder sind froh
und dankbar, dass ihr Vereinsle-
ben wieder möglich ist. Dieses
macht sich auch in den Ortschaf-
ten bemerkbar, in denen nun
wieder die Menschen zusammen-
finden und die Gemeinschaft er-
lebbar machen. Viele jungen Men-
schen durften ihren Schulabschluss
nicht feiern und konnten auch noch
kein Schützenfest erleben.
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Jetzt NEU:  
Beratung im Medici

Das konnten viele in diesem
Jahr nachholen und so wurde
auch die Dorfgemeinschaft
wieder gefördert.
Fast alle 37 Vereine, mit rund 5.000
Mitgliedern im Schützenkreis
Lübbecke haben ein Schützenfest

gefeiert und die Throne konnten
bei den meisten Vereinen wieder
neu besetzt werden. Ein großes
Dankeschön geht an alle 2019-er
Schützenkönige, die alle ihre Re-
gentschaft von 2019 bis in das
Jahr 2022 verlängert haben und

so über 1.000 Tage als Reprä-
sentanten der Vereine und der Ort-
schaften tätig waren, so Karl-Heinz
Bollmeier.
Am 4. September wird der Schüt-
zenkreis Lübbecke das Kre is -Kre is -Kre is -Kre is -Kre is -
königsschießen beim Schüt-königsschießen beim Schüt-königsschießen beim Schüt-königsschießen beim Schüt-königsschießen beim Schüt-
zenverein Levern durchführenzenverein Levern durchführenzenverein Levern durchführenzenverein Levern durchführenzenverein Levern durchführen.
Die Leverner Schützen um den
Vorsitzenden
Sascha Angelbeck, haben sich seit
2020 auf diese Großereignis, zu
dem über 1.000 Grünröcken er-
wartet werden, vorbereitet und
freuen sich nun die Schützenver-
eine mit ihren Majestäten in Le-
vern begrüßen zu dürfen.
Das große Festzelt wird auf dem
Parkplatz vor der Sport- und Fest-
halle in Levern aufgebaut. Ab
13Uhr beginnt das Kreiskönigs-
schießen mit dem Einmarsch der
Schützenkönige und Jungschüt-
zenkönige in das Festzelt. Nach
der Auslosung der Reihenfolge für
das Kreiskönigschießen beginnt
für die 2022 Majestäten der
Wettbewerb auf dem Schießstand
vom Schützenverein Levern. Un-
ter der Aufsicht vom Kreissport-
leiter Günter Sprado wird der
Wettbewerb durchgeführt.
Der Kreissportleiter Günter Spra-Kreissportleiter Günter Spra-Kreissportleiter Günter Spra-Kreissportleiter Günter Spra-Kreissportleiter Günter Spra-
dododododo hofft, dass in diesem Jahr nun
auch wieder alle Vereins- und
Kreismeisterschaften durchge-
führt werden können und ruft alle
Vereine auf, das Training und die
Mannschaften wieder zu aktivie-
ren. Ganz besonders wichtig ist
es, dass wir auch wieder unsere
Jugendmannschaften für unseren
Sport begeistern können.
Viele Vereine habe in den letzten
zwei Jahren ihre Sportanlagen re-
noviert oder sogar ganz erneuert,
so dass die Trainingsbedingungen
jetzt noch viel besser geworden
sind. Dieses sollte natürlich auch
dazu führen, dass die
Mitglieder diese tollen Vorausset-
zungen jetzt auch wieder nutzen,
so Günter Sprado.

Der Kreisvorstand hofft, zusam-
men mit dem Schützenverein Le-
vern auf ein tolles Kreiskönigs-
schießen und ein großes Treffen
der Schützenfamilie aus dem Lüb-
becker Land.
Selbstverständlich sind auch Gäs-
te zum Kreiskönigschießen ganz
herzlich eingeladen.
Um alle Vorbereitungen treffen zu
können, bittet der Kreisvorstand
die Schützenvereine sich zum
Kreiskönigschießen anzumelden.
Dazu wurde vom Schützenverein
Levern folgende Emaildresse ein-
gerichtet: svlevern@web.de.
Das Ergebnis wird bis zum Kreis-Kreis-Kreis-Kreis-Kreis-
jungschützenfest am 8. Oktoberjungschützenfest am 8. Oktoberjungschützenfest am 8. Oktoberjungschützenfest am 8. Oktoberjungschützenfest am 8. Oktober
und Kreiskönigsfest am 29. Ok-und Kreiskönigsfest am 29. Ok-und Kreiskönigsfest am 29. Ok-und Kreiskönigsfest am 29. Ok-und Kreiskönigsfest am 29. Ok-
tober in Meiers Deeletober in Meiers Deeletober in Meiers Deeletober in Meiers Deeletober in Meiers Deele in Oppen-
wehe geheim gehalten. Der Prä-
sident vom Schützenkreis Lübbe-
cke, Karl-Heinz Bollmeier wird bei
den Festen den Kreisjungschüt-
zenkönig und Kreisschützenkönig
im Beisein der vielen Schützen-
schwestern und Schützenbrüdern
aus dem Schützenkreis Lübbecke
proklamieren.
Bei diesen Festen werden dann
auch die Amtszeiten vom Kreis-Kreis-Kreis-Kreis-Kreis-
könig 2019 könig 2019 könig 2019 könig 2019 könig 2019 Andreas FAndreas FAndreas FAndreas FAndreas Fortmannortmannortmannortmannortmann
(Schützenverein Oppendorf) und(Schützenverein Oppendorf) und(Schützenverein Oppendorf) und(Schützenverein Oppendorf) und(Schützenverein Oppendorf) und
Kreisjungschützenkönig 2019Kreisjungschützenkönig 2019Kreisjungschützenkönig 2019Kreisjungschützenkönig 2019Kreisjungschützenkönig 2019
Daniel EickDaniel EickDaniel EickDaniel EickDaniel Eickenhorst (Schützenverenhorst (Schützenverenhorst (Schützenverenhorst (Schützenverenhorst (Schützenver-----
ein Oppenwehe)ein Oppenwehe)ein Oppenwehe)ein Oppenwehe)ein Oppenwehe), enden. Damit
geht dann die längste Regierungs-
zeit eines Kreis- bzw. Kreisjungs-
chützenkönigs zu ende. Auch die-
sen beiden Majestäten gilt ein
ganz großes Dankeschön und Re-
spekt für ihre großartige und lan-
ge Regentschaft und den neuen
Majestäten wünscht der Kreisvor-
stand mit der großen Schützenfa-
milie ein unvergessliches Schützen-
jahr, so Karl-Heinz Bollmeier.

Weitere Information finden Sie
unter:
www.schuetzenkreis-Lübbecke.de
www.facebook.com/
schuetzenkreis-luebbecke
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Seniorenheim Haus Wellengrund

Bruchweg 31

32351 Stemwede-Levern

(05745) 921 60

Unser Haus liegt im Luftkurort 

Levern und bietet  

in Einbettzimmern. Mit unseren 

sorgen wir in 

großzügig gestalteten Gemeinschafts- und 

Therapieräumen für  und 

.

Wir freuen uns auf Sie!

Wenn Du hilfsbedürftige Menschen in 

ihrem Alltag  und  

möchtest, dann bewirb dich jetzt bei uns!

Kreiskönigsschießen in Levern

Kreiskönige 2019Kreiskönige 2019Kreiskönige 2019Kreiskönige 2019Kreiskönige 2019

Fast alle 37 Vereine, mit rund
5.000 Mitgliedern im Schützen-
kreis Lübbecke haben ein Schüt-
zenfest gefeiert und die Throne
konnten bei den meisten Ver-
einen wieder neu besetzt wer-
den. Ein großes Dankeschön
geht an alle 2019er Schützen-
könige, die alle ihre Regent-
schaft von 2019 bis in das Jahr
2022 verlängert haben und so
über 1.000 Tage als Repräsen-
tanten der Vereine und der Ort-
schaften tätig waren, so Kral-
Heinz Bollmeier.

Am 4. September wird der
Schützenkreis Lübbecke das
Kreiskönigsschießen beimKreiskönigsschießen beimKreiskönigsschießen beimKreiskönigsschießen beimKreiskönigsschießen beim
Schützenverein Levern durch-Schützenverein Levern durch-Schützenverein Levern durch-Schützenverein Levern durch-Schützenverein Levern durch-
führenführenführenführenführen. Die Leverner Schützen
um den Vorsitzenden Sascha
Angelbeck, haben sich seit 2020
auf diese Großereignis, zu dem
über 1.000 Grünröcken erwar-
tet werden, vorbereitet und
freuen sich nun, die Schützen-
vereine mit ihren Majestäten
in Levern begrüßen zu dürfen.

Das große Festzelt wird auf
dem Parkplatz vor der Sport-
und Festhalle in Levern aufge-
baut. Ab 13 Uhr beginnt das
Kreiskönigsschießen mit dem
Einmarsch der der Schützenkö-
nige und Jungschützenkönige in

das Festzelt. Nach der Auslosung
der Reihenfolge für das Kreis-
königschießen beginnt für die
2022 Majestäten der Wettbe-
werb auf dem Schießstand vom
Schützenverein Levern. Unter
der Aufsicht vom Kreissportlei-
ter Günter Sprado wird der
Wettbewerb durchgeführt.
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Über 20 Landwirte aus Mühlenkreis auf Demo in Bonn
Stoppt die Vorschläge der EU-Kommission

Über 20 Landwirte auf der Demo in Bonn: „Wir dürfen nicht die gleichen Fehler wie bei der Energieversorgung machen“, so Joachim Schmedt.Über 20 Landwirte auf der Demo in Bonn: „Wir dürfen nicht die gleichen Fehler wie bei der Energieversorgung machen“, so Joachim Schmedt.Über 20 Landwirte auf der Demo in Bonn: „Wir dürfen nicht die gleichen Fehler wie bei der Energieversorgung machen“, so Joachim Schmedt.Über 20 Landwirte auf der Demo in Bonn: „Wir dürfen nicht die gleichen Fehler wie bei der Energieversorgung machen“, so Joachim Schmedt.Über 20 Landwirte auf der Demo in Bonn: „Wir dürfen nicht die gleichen Fehler wie bei der Energieversorgung machen“, so Joachim Schmedt.

Schmedt: „Wir dürfen nicht dieSchmedt: „Wir dürfen nicht dieSchmedt: „Wir dürfen nicht dieSchmedt: „Wir dürfen nicht dieSchmedt: „Wir dürfen nicht die
gleichen Fgleichen Fgleichen Fgleichen Fgleichen Fehler wie bei der Enerehler wie bei der Enerehler wie bei der Enerehler wie bei der Enerehler wie bei der Ener-----
gieversorgung machen.“gieversorgung machen.“gieversorgung machen.“gieversorgung machen.“gieversorgung machen.“
Minden-Lübbecke /WLV (Re)
Stoppt die Vorschläge der EU-
Kommission für eine globale Er-
nährungssicherung, für unsere
Nahrungsmittel und unsere hei-
mische Landwirtschaft. Denn Nah-
rung sichert Wohlstand und Frie-
den. Heimische Bäuerinnen und

Bauern sind mehr als entsetzt
über die derzeit in Planung befind-
lichen Vorschläge der EU-Kommis-
sion. „Sie sind nicht nur unsinnig,
sondern fachlich völlig unausge-
wogenen“, untermauert der stell-
vertretende Vorsitzende des Land-
wirtschaftlichen Kreisverbandes
Minden-Lübbecke Joachim Schmedt.
Die Absichten des EU-Umwelt-
kommissars Frans Timmermanns

entziehen faktisch den Bauernfa-
milien ihre Arbeitsgrundlage.
Deshalb demonstrieten heimische
Landwirte am Montag (15.8.2022)
vor dem Bonner Sitz des Bun-
deslandwirtschaftsminister ium.
Organisiert war die Demo von
„Land schafft Versorgung NRW“
(LsV). Mit dabei waren über
20 Landwirte und Landwirt-
innen aus Stemwede und Rah-
den sowie einige aus dem
Nachbarkreis Wittlage.
„Wir kritisieren auf“s Schärfste
den Vorstoß der Brüssler Behör-
de, die Anwendung von Pflanzen-
schutzmitteln ohne jegliches Ge-
spür für die ackerbaulichen Be-
lange in massiven Umfang zu ver-
bieten“, bringt es Kreisverbands-
vorsitzender Rainer Meyer auf
den Punkt. „In Brüssel hat man
wohl überhaupt keine Ahnung
davon, wie moderne und nach-
haltige Feldbewirtschaftung funk-
tioniert.“ Denn das Sicherstellen
von Ernteerträgen setze einen

gezielten und wohl abgewoge-
nen Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln voraus, so der Vorsit-
zende. Es werde ansonsten kei-
ne ausreichenden Erntemengen
mehr geben, die Preise würden
noch weiter steigen.
„Eine gesicherte Nahrungsmittel-
versorgung mit bezahlbaren und
nach höchstem Standard erzeug-
ten Lebensmitteln ist der Grund-
pfeiler für Wohlstand und Frie-
den“, unterstreicht Junglandwirt
Philipp Pelzer aus Rahden-Siel-
horst, der in Bonn mit dabei war.
Die Pläne würden die sichere Ver-
sorgung der Verbraucherinnen und
Verbraucher mit Nahrungsmitteln
gefährden, auch hier auf unseren
Gunststandorten.
„Wir sehen doch gerade, was bei
der Energieversorgung passiert“,
mahnt Joachim Schmedt an. „Wir
dürfen doch nicht die gleichen
Fehler wie bei der Energieversor-
gung und der hohen deutschen
Abhängigkeit machen.“
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20. Dielinger Kleifest
Die Dielinger Runde lädt nach
Pandemiepause wieder auf die
abgeernteten Ackerflächen auf
unseren 92 Meter hohen „Haus-
berg“ ein. Wir hoffen auf eine fan-
tastische Rundumsicht, herrliches
Sommerwetter, sorgen für kühle
Getränke und Lichterketten in der
Dämmerung. Es ist zu Wünschen,
dass sich viele, ob jung oder alt J
zu Fuß auf den Weg hinauf auf den
Dielinger Klei zum diesjährigen
„Kleifest“ machen.
Beginnen werden wir um 19 Uhr
mit einem Open-Air Gottesdienst
mit Taufe und der musikalischen
Begleitung des Posaunenchors mit
Unterstützung aus Herringhausen
und Hunteburg. Ab 19.30 Uhr gibt
es kühle Getränke, edle Weinsor-
ten der Dielinger Weinfreunde,
Bratwürstchen und Pommes zur
Stärkung. Das Kleifest ist eine
schöne Gelegenheit, mit Leuten,
Freunden und Nachbarn zu klö-
nen, die man sonst nicht alle Tage
trifft und alte Erinnerungen aus-
zutauschen, oder neue Bekanntschaf-
ten zu schließen. Für die kleinen und

großen Kinder ist die beliebte
Strohpyramide natürlich wieder
dabei. Hier kann nach Belieben ge-
klettert und gesprungen werden.

Die Vorbereitungen sind abge-
schlossen und es ist alles für das
Kleifest organisiert und so sind
wir, die Dielinger Runde, ganz

zuversichtlich, dass auch das 20. Klei-
fest wieder ein schöner gelunge-
ner Abend wird, an den man sich
gerne erinnert.
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Easy Cover - Rock und Pop
Münsters Rockklassiker Band

Easy Cover aus MünsterEasy Cover aus MünsterEasy Cover aus MünsterEasy Cover aus MünsterEasy Cover aus Münster

Die Coverband aus Münster ist mit ihrer Voll-
blutsängerin Martje Salje zu Gast beim Stem-
weder Kulturring am Samstag, 24. September -
20 Uhr.

Zum Repertoire der Band gehören u.a. Hits von
den Beatles, Tina Turner, Gloria Gaynor. Das
Publikum darf sich auf eine exuistie und breite
Musikmischung aus der Rock- und Popwelt der
letzten Jahrzehnte freuen.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte 
bis zum 04.09.2022 über unser 
Online-Portal.

LWL-Maßregelvollzugsklinik Schloss Haldem

LWL Regionalnetz 
Haldem & Rheine/Hörstel
Personalabteilung
Haldemer Straße 79
32351 Stemwede

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Rahmen einer befristeten Krankheitsvertretung 
(mind. für die Dauer von 3 Monaten) mit 19,25  
Wochenstunden eine:n

Fahrzeugkoordinator:in (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte 
bis zum 11.09.2022 über unser 
Online-Portal.

LWL-Maßregelvollzugsklinik Schloss Haldem

LWL Regionalnetz 
Haldem & Rheine/Hörstel
Personalabteilung
Haldemer Straße 79
32351 Stemwede



Stemweder Bote – 50. Jahrgang – Nr. 33 – 27. August 2022 – Woche 34 – www.stemweder-bote.de28

 Duales Studium zum/zur Inspektor-
Anwärter/-in - Gehobener nichttechnischer 
Verwaltungsdienst  (Bachelor of Laws) 
Start ab 1. September 2023 
 

 
Außerdem haben wir die folgenden Ausbildungsstellen  
zum 1. August 2023 zu besetzen: 
 

 Sekretär-Anwärter/-in - mittlerer 
nichttechnischer Verwaltungsdienst  
 

 Verwaltungsfachangestellte/-r (m/w/d)  

 Straßenwärter/-in (m/w/d)  

 Gärtner/-in (m/w/d)  
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

 

DIE GEMEINDE STEMWEDE 
(Kreis Minden-Lübbecke) hat für das 

Einstellungsjahr 2023 
folgende Stellen zu besetzen: 

Ausführliche Informationen zu diesen Stellen erhältst 
Du über den QR-Code oder auf unserer Internetseite: 
www.stemwede.de/Stellenangebote 

Die Trends von morgen
Neue Geschäftsmodelle dank digitaler
Transformation

Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.Im Master-Studiengang kann man zur Digital-Expertin werden.
Foto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für ManagementFoto: djd/IST-Hochschule für Management

Die Digitalisierung macht es mög-
lich: Innovative Ideen führen
immer schneller zu neuen Ge-
schäftsmodellen. Da sollte sich
jedes Unternehmen fragen: Was
bedeutet die digitale Transforma-
tion für mein Geschäftsmodell?
Wie muss ich mein bestehendes
Geschäftsmodell ändern, um wett-
bewerbsfähig zu bleiben - und
wann ist der richtige Zeitpunkt,
um ein neues Geschäftsmodell zu
entwickeln? An der IST-Hochschu-
le für Management können zu-
künftige Innovationstreiber den
Master-Studiengang „Business
Transformation Management“
belegen und so Unternehmen
bei der digitalen Transformation
unterstützen.
Große Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen für
Unternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und Mitarbeiter
Die digitale Transformation zählt
zu den wichtigsten globalen The-
men der Wirtschaft: Arbeit, Kom-
munikation und ein beachtlicher
Teil der Freizeit finden immer mehr
über digitale Medien statt. Neue
Technologien der Industrie 4.0
sowie geringe Einstiegshürden
sorgen dafür, dass innovative Ge-
schäftsmodelle schneller auf den
Markt kommen. Das stellt Unter-
nehmen und ihre Mitarbeiter vor
große Herausforderungen. Um bei
den rasanten Marktentwicklun-
gen, den kurzen Innovationszyklen
und raschen digitalen Transforma-
tionsprozessen rechtzeitig Trends
zu entdecken, sind Experten ge-
fragt, die sich mit der Gründung
neuer Geschäftsmodelle und der
Veränderung bestehender Unter-
nehmenskonzepte auskennen. Die

Karrierechancen für Business
Transformation Manager ste-
hen daher branchenunabhängig
ausgezeichnet.
Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze TTTTTeam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“
Am besten starten zukünftige Ex-
perten im Master-Studiengang
Business Transformation Manage-
ment an der IST-Hochschule. Hier
können sie ihre wirtschaftswissen-
schaftlichen Kenntnisse vertiefen
und vor allem ihre Kompetenzen
in den Bereichen Digital Transfor-
mation Management, Leadership
Skills, Personalmanagement und
Operatives Risikomanagement
ausbauen. So lernen Absolventen,
wie Unternehmen im Bereich Busi-
ness Transformation aufgestellt
sein müssen und wie sie das ge-
samte Team mit auf den Weg der
digitalen Transformation nehmen.
„Wer den Wandel der digitalen
Transformation aktiv im Unter-
nehmen mitgestalten und Teil der
Entwicklung und Veränderung ei-
nes innovativen Geschäftsmodells
sein möchte, legt mit dem Studi-
engang das Fundament seiner
Karriere“, so Studiengangsleite-
rin Prof. Dr. Ina Kayser. Multime-
diale Vermittlungsformen wie vir-
tuelle Klassenzimmer und Onli-
ne-Vorlesungen ermöglichen den
Studierenden höchsten Lernkom-
fort und maximale Flexibilität. Er-
gänzend dazu stehen einzelne frei
wählbare Präsenztage zur Verfü-
gung. Dabei entscheiden die Stu-
dierenden selbst, ob sie das Stu-
dium in Vollzeit, Teilzeit oder in
der dualen Variante durchführen
möchten. Studienstart ist jeweils
im April und Oktober. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022

     Geflügelverkauf jeden Samstag   
 Leger. Junghennen, Masthähnchen, Enten, Gänse, 
 Wachteln, Grünleger, Marans, Blumenhühner, 
 Türkisleger.   15.50 Lembruch,Am Bahnhof  
 16.00Lemförde,Schule 16.10Dielingen, Alte Mühle,  
 16.25Wehdem, Brehop 17.00 Rahden, 
 Museumshof P, 17.20 Gestringen, Well- 
 pott Landtec., 17.35 Blasheim, Marktbüro 
 Auetaler Geflügelfarm Tel.: 05752/1403 
 www.auetaler-gefluegelfarm.de   –vorbestellen-   
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Hervorragende Abschlüsse eines besonderen Jahrgang
KOLBUS-Azubis vom Geschäftsführer geehrt. Freude über hohe Prüfungsprämien und Übernahmen

Gruppenfoto nach Zeugnisübergabe: Prüflinge mit Ausbilder/innen und GeschäftsführungGruppenfoto nach Zeugnisübergabe: Prüflinge mit Ausbilder/innen und GeschäftsführungGruppenfoto nach Zeugnisübergabe: Prüflinge mit Ausbilder/innen und GeschäftsführungGruppenfoto nach Zeugnisübergabe: Prüflinge mit Ausbilder/innen und GeschäftsführungGruppenfoto nach Zeugnisübergabe: Prüflinge mit Ausbilder/innen und Geschäftsführung

Rahden:Rahden:Rahden:Rahden:Rahden: Im Maschinenbauunter-
nehmen KOLBUS freut man sich
über die hervorragenden Ab-
schlussergebnisse von 18 Aus-
zubildenden (in 6 Berufen) und
einer Dualen Maschinenbaustu-
dentin. „Dieser Jahrgang ist ein
besonderer, „ lobt Geschäftsfüh-
rer Mathias Sieckmann in einer
Feierstunde zur Übergabe der
Firmenzeugnisse seine Schütz-
linge, „ hatten sie doch fast
durchgänging mit den Schwie-
rigkeiten und Auswirkungen der
Pandemie zu kämpfen und den-
noch ihre Abschlüsse souverän
gemeistert!
Damit unterstreicht das Traditi-
onsunternehmen einmal mehr
seine qualitativ sehr hochwerti-
ge Ausbildung und zählt mit den
aktuellen Prüflingen erneut zu
den Kammerbezirksbesten.
Weiter gibt Anlass zur Freude,
dass sich viele Prüflinge über üp-
pige Prüfungsprämien des Unter-
nehmens freuen dürfen und
darüber hinaus allen ein Übernah-
meangebot unterbreitet werden
konnte. Die Geschäftsführung
würdigte zudem nicht nur die

persönlichen Anstrengungen der
Auszubildenden, sondern auch
die zielführende Ausbildung durch
die stets hoch motivierten Ausbil-
der/innen, dem Lehrpersonal am
Berufskolleg sowie den oft nicht
unbeteiligten Familien und Freun-
de der Prüflinge. „ Mit so einem
Team macht Ausbildung immer
Spaß „ unterstreicht auch der Aus-
bildungswerkstattleiter Philipp
Döding und sieht optimistisch den

Bewerbungen für 2023 entgegen,
was auf die kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufe
sowie dualen Studiengängen
gleichermaßen zutrifft.

Erfolgreich ihre Erfolgreich ihre Erfolgreich ihre Erfolgreich ihre Erfolgreich ihre Abschlussprüfun-Abschlussprüfun-Abschlussprüfun-Abschlussprüfun-Abschlussprüfun-
gen abgelegt haben im Juni 2022:gen abgelegt haben im Juni 2022:gen abgelegt haben im Juni 2022:gen abgelegt haben im Juni 2022:gen abgelegt haben im Juni 2022:
Zerpanungsmechaniker: Jan-Philipp
Block Industriemechaniker: Ale-
xander Gerke, Lucas Kollenberg,
Natalie Kohlwes, Kevin Mayer,

Silas Wolf Gießereimechaniker:
Erwin Seel, Rene Joel Reimer
Elektroniker: Jan-Philipp Fritz,
Jan-Philip Spreen, Ebenezer Som-
mer, Fabio Uhtbrok, Justin René
Wulf Technischer Produktdesig-
ner: Laurens Bösch Industriekauf-
mann/frau: Sonja Gollmann, Ce-
line Grote, Marlo Rehling, The-
resa von Rekowski Bachelor of
Engineering Maschinenbau:
Anna-Lena Bender

Ausbildungsberufe (m/w/d)
 ° Elektroniker für Betriebstechnik

 ° Fachinformatiker Systemintegration oder 
 Anwendungsentwicklung

 ° Fachkraft für Metalltechnik

 ° Mechatroniker

 ° Gießereimechaniker Handformguss

 ° Industriekaufmann

 ° Industriemechaniker Maschinen- und Anlagenbau

 ° Konstruktionsmechaniker Feinblechbau

 ° Technischer Produktdesigner Maschinen- und 
 Anlagenkonstruktion

 ° Zerspanungsmechaniker Drehmaschinensysteme oder 
 Fräsmaschinensysteme

Duale Studiengänge (m/w/d) 

 ° Bachelor of Engineering Maschinenbau, Elektrotechnik

 ° Bachelor of Science & Arts Wirtschaftsinformatik

Ausführliche Informationen zu den einzelnen 
 Ausbildungsberufen und zur Bewerbung  
findest du unter: www.kolbus.de/karriere/schueler 

Des Weiteren bieten wir die Möglichkeit in unserem  
Unternehmen ein Praktikum zu absolvieren. 
Für weitere Fragen wende dich bitte an 
Frau Birgitt Hafer , birgitt.hafer@kolbus.de 
Tel. 0577 171 - 323

KOLBUS Ausbildung KOLBUS_AusbildungKOLBUSAusbildungsGmbH
KOLBUS Ausbildungs-GmbH  
Osnabrücker Straße 77  
32369 Rahden | Germany

Wir freuen uns über 
Deine Bewerbung bis  
Ende September  

202

DEIN EINSTIEG  
IN DIE BERUFSWELT 
BEI KOLBUS

Anzeige
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